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P e r s ö n l i c h  

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum Ge­
burtstag und wünscht weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen 

Heute Dienstag 
Klara Büchel, Im unteren Rossfeld 8, Schaan, 
zum 96. Geburtstag 
Theresia Hagen, Wiesenstrasse 133, Nendeln, 
zum 94. Geburtstag 
Hildegard Auwärter, Schwefelstrasse 35, Vaduz, 
zum 83. Geburtstag 
Maria Negele, Vanolaweg 3, Vaduz, zum 82. Ge­
burtstag 
Alfred Stoll, Hellwies 347, Mauren, zum 78. Ge­
burtstag 
Maria Beck, Täscherloch 341,Triesenberg, zum 
76. Geburtstag 

NACHRICHTEN 

Selbsthilfegruppe für 
Drogenabhängige 
Der Drogenmissbrauch kann nicht nur den Ab­
hängigen physisch und psychisch zerstören, viel­
fach führt der permanente Druck auch die An­
gehörigen und Nahestehende zu einer fast un­
erträglichen Stresssituation. 

Wie gehe ich mit diesem Druck um? Wo kann 
ich Hilfe holen? Welche Erfahrungen haben an­
dere in ähnlichen Situationen gemacht? 

Die Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
Drogengebrauchern möchte einen Kreis von 
Betroffenen aufbauen, um diese Themen ge­
meinsam zu meistern und sich gegenseitig zu 
stützen. 

Sie trifft sich jede zweite Woche im Dachge-
schoss des Schaaner Postgebäudes. 

Der  erste Schritt ist nicht leicht, die Erfah­
rung ähnlicher Selbsthilfegruppen zeigt jedoch, 
dass gegenseitige Hilfe zu Stressabbau, neuen 
Denkansätzen und grossen Solidaritätsgefühlen 
führt, was letztlich auch dem Drogenabhängi­
gen wiederum helfen kann. 

Nähere Auskunft gibt die Kontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen,Tel.-Nr. 079/419 18 02. 

Frontpage 2000: 
Grundkurs 
BALZERS: Heute Dienstag, den 22. August um 
18.30 Uhr beginnt bei der  Marvo A G  in Balzers 
der Kurs 501 unter der  Leitung von Wolfgang 
Fmkele. Sie erlernen die Grundlagen des Front­
page-Programms wie das Erstellen von Seiten, 
Einfügen von Bildern und Tabellen, Aufbau ei­
nes Hyperlinks, Konvertierung von Office-Do-
kumenten, Arbeiten mit Frames sowie das Ver­
öffentlichen auf einem Internet-Server. Anmel­
dung und Auskunft bei der Erwachsenenbil­
dung Stein-Egerta in Schaan,Telefon 232 48 22. 
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«Möglichst viele 
Fragezeichen ausräumen» 

FBPL-Frauen laden zur Informationsveranstaltung «Finanzplatz Liechtenstein» 

Die vier Treuhänderinnen Renate Wohlwend, Rita Kieber-Beck, Martha Spiegel und Cornelia Gassner werden heute Abend an der Informationsveranstal­
tung der FBPL-Frauen im Bärensaal referieren. 

Heute Abend sind alle Frauen 
herzlich zu der Informations­
veranstaltung der FBPL-FVau-
en in den Bärensaal nach G e ­
senberg geladen. Vier Treuhän­
derinnen werden zu Thema 
«Finanzplatz Liechtenstein» 
referieren. Sie werden ihre 
Ausführungen kurz und präg­
nant halten, so dass genügend 
Raum für Fragen und Diskus­
sionen zur Verfügung steht. 

Iris Frick-Ott 

Die vier Treuhänderinnen Cornelia 
Gassner, Rita Kieber-Beck, Renate 
Wohlwend und Martha Spiegel wer­
den heute nach dem Apero (ab 
19.30 Uhr), Hintergründe zum Fi­
nanzplatz Liechtenstein erörtern. 
Während der Veranstaltung wird 
Cornelia Gassner darstellen, welche 
Faktoren einen Kunden dazu bewe­
gen (können), sich Liechtenstein als 
Finanzplatz auszusuchen. Dabei 
wird sie auch über die Standortfak­
toren sprechen. Martha Spiegel 

wird vor allem diejenigen Punkte 
hervorheben, die ausländische Kun­
den 2ur Gründung einer Gesell­
schaft in Liechtenstein bewegen. 
DieTreuhiinderin wird dabei auf die 
gesellschaftsrechtliche, steuerrecht­
liche und politische Situation Liech­
tensteins eingehen. 

Im Weiteren wird Martha Spiegel 
aufzeigen, welches die gängigsten 
Gesellschaftsformen sind und für 
welche Zwecke welche Gesell­
schaftsformen verwendet werden. 
Ausserdem wird Martha Spiegel so­
wohl auf das Bankgeheimnis als 
auch auf die Sorgfaltspflichtsgesetz-
gebung eingehen. Rita Kieber 
zeichnet den Mangel alternativer 
Szenarien zum Finanzplatz, die eine 
nachhaltige Entwicklung Liechten­
steins gewährleistet hätten, auf. Im 
Rahmen der Veranstaltung «Fi­
nanzplatz Liechtenstein» möchte 
sie insbesondere die Bedeutung des 
Finanzplatzes aus volkswirtschaftli­
cher Sicht beleuchten. Im Kurzrefe­
rat von Renate Wohlwend geht es 
vor allem um die gesetzlichen Be­
stimmungen, die den Treuhänderbe­

ruf regeln und solche, die derzeit im 
Kreuzfeuer der Kritik stehen (Sorg­
faltspflicht, internationale Rechts­
hilfe, Geldwäsche etc.). Ausserdem 
erörtert sie die «Schwarze Liste» 
und deren mögliche Folgen für un­
ser Land. 

Die Flauen erreichen 
Den engagierten FBPL-Frauen 

ist es ein besonderes Anliegen, dass 
sie die Frauen mit den grundlegen­
den Inhalten der Informationsver­

anstaltung auch erreichen. Deshalb 
wird nach den Kurzreferaten auch 
genügend Zeit für Fragen und Dis­
kussionen zur Verfügung stehen. 
Die Veranstalterinnen hoffen, dass 
mit dem heutigen Abend möglichst 
viele Fragezeichen ausgeräumt wer­
den können. Die Vorstandsfrauen 
freuen sich auf zahlreiche interes­
sierte Frauen und laden zu Beginn 
des Abends alle ganz herzlich ab 
19.30 Uhr zu einem Apero im THe-
senberger Bärensaal ein. 
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Rötsel vom Vortag 

FBPL'BALZERS 

Einladung zum 
gemütlichen 
Grillplausch 

FBPL 
Fortschrittliche Bürgerpartei 
In Liechtenstein 

ORTSGRUPPE 
BALZERS 
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Was bedeutet das magische Wort 
Volljährigkeit für dich? Es kann vie­
les bedeuten. Je nachdem, in wel­
cher Lebenssituation man sich gera­
de befindet, hat es eine andere Be­
deutung. So kann das Wort Voll­
jährigkeit beispielsweise stehen für 
Freiheit und Eigenverantwortung, 

aber auch für Mobilität oder einfach 
nur für «Alltäglichkeit». Auf jeden 
Fall ist derTag der Volljährigkeit für 
jeden Jungbürger ein weiterer Ab­
schnitt auf dem Lebensweg, den es  
zu feiern gilt. 

Aus diesem Anlass möchte die 
FBPL-Ortsgruppe Balzers dich zu 
einem gemütlichen Grillplausch 
beim St. Katharinabrunnen einla­
den. Für Speis und Trank ist gesorgt. 

Wenn du Lust und Zeit hast, tref­
fen wir uns. 

Wer: Jungbürger und Jung­
bürgerinnen der Jahrgänge 1980, 
1981 und 1982, Gemeinderats­
fraktion und Vorstand Ortsgruppe 
Balzers 

Wann: Freitag, den 25. August 
2000 (bei jeder Witterung) 

Uhrzeit: ab 19 Uhr 
Wo: St. Katharinabrunnen 
Auf  dein Kommen freuen sich 
Urs Vogt, Obmann 
Markus Beck, Fraktionssprecher 
PS: Wenn du Lust hast, kannst 

du deine eigenen Musik-CDs mit­
bringen. 


